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1774—1792

1789 5. Mai

1789 14. Juli
1791

1791—1792

1792—1793

1792 (Sept.)
—1795

1793 21. Jan.

1793—1797

1795

1795—1799
1796—1797

1796—1801
1797

1797—1840

1798—1799

1798
1798—1802

1799

1799 9. Nov.
1800
1801

1801—1825
1802
1803

B. Die Französische Revolution.

Ludwig XVI., vermählt mit Marie Antoinette von
Österreich. Turgot. Necker.

Teilnahme am Nordamerikanischen Freiheitskriege.
Zusammentritt der Reichsstände. Die konstituierende

Nationalversammlung (bis 1791). Mirabeau (f 1791).
Erstürmung der Bastille. Emigranten.
Fluchtversuch Ludwigs XVI. Der Pillnitzer Vertrag.
Die gesetzgebende Versammlung. Die Girondisten. Sep-

tembermorde.
Krieg Frankreichs gegen Österreich und Preußen. Ka-

nonade von Valmy. Cnstine erobert Mainz, Du-
mouriez Belgien.

Der Nationalkonvent. Das Königtum wird abgeschafft
und die Republik erklärt.

Ludwig XVI. hingerichtet (im Oktober die Königin). Der
Wohlfahrtsausschuß. Robespierres Schreckensherr¬
schaft (1793—1794).

Der erste Ko alitionskrieg. Carnots Massenaufgebot.
Belgien und Mainz werden wiedererobert.
Pichegrn erobert Holland: Batavische Republik. Friede

zu Basel.
Das Direktorium.
Napoleon Bonaparte (geb. 1769 zu Ajaccio auf Korsika)

in Italien. Lodi. Arcole. Rivoli. Mautua. Venedig.
Zisalpinische und Ligurische Republik.
Paul I., Kaiser von Rußland.
Friede zu Campo Formio. Kongreß zu Rastatt (bis 1799).
Friedrich Wilhelm III., König von Preußen.
Römische und Helvetische Republik (1798).
Bonapartes Feldzug nach Ägypten. Sein Sieg bei den

Pyramiden.
Nelsons Sieg bei Abukir.
Der zweite Koalitionskrieg.
Parthenopeische Republik. Suworow in Italien und der

Schweiz.
Napoleons Staatsstreich. Konsnlarregierung (bis 1804).
Schlachten bei Marengo (14. Juni) und Hohenlinden.
Friede zu Luneville. — Paul I. ermordet.
Alexander I., Kaiser von Rußland.
Friede zu Amiens. Bonaparte Konsul auf Lebenszeit.
Der Reichsdeputationshauptschluß.
Ausbruch des Krieges zwischen Frankreich und England.
Der Herzog von Enghien erschossen (1804).


